
Antwort
der Bundesregierung

auf die Kleine Anfrage des Abgeordneten Stephan Brandner und
der Fraktion der AfD
– Drucksache 19/24106 –

Erfassung antiziganistischer Straftaten in dem Zeitraum vom 1. August 2019 bis
zum 30. September 2020

V o r b e m e r k u n g  d e r  F r a g e s t e l l e r

Mit der Kleinen Anfrage „Erfassung antiziganistischer Straftaten“ auf Bundes-
tagsdrucksache 19/11359 wurde unter anderem auch abgefragt, wie viele anti-
ziganistische Straftaten in der ersten Jahreshälfte des Jahres 2019 in Deutsch-
land begangen wurden. Mit dieser Anfrage sollen die bereits vorliegenden Da-
ten auf einen aktuellen Stand gebracht werden.

V o r b e m e r k u n g  d e r  B u n d e s r e g i e r u n g
Die Fallzahlen der Politisch motivierten Kriminalität (PMK) des laufenden Jah-
res, die der folgenden Antwort teilweise zugrunde liegen, haben vorläufigen 
Charakter und können aufgrund von Nachtrags- und Änderungsmeldungen teil-
weise erheblichen Veränderungen unterworfen sein.

1. Wie viele antiziganistische Straftaten wurden nach Kenntnis der Bundes-
regierung in dem Zeitraum vom 1. August 2019 bis zum 30. September 
2020 begangen (bitte nach Monatsscheiben und Straftatbestand sowie der 
Verteilung auf die Bundesländer aufschlüsseln)?

Im abgefragten Zeitraum wurden 91 antiziganistische Straftaten registriert 
(Stand: 9. November 2020), darunter zehn Gewaltdelikte. Auf den Zeitraum 
zwischen August und Dezember 2019 entfallen 19 Delikte, darunter fünf Ge-
waltdelikte. Im bisherigen Jahr 2020 wurden mit Stand vom 9. November 2020 
72 antiziganistische Straftaten erfasst, darunter fünf Gewaltdelikte. Auf die 
Vorbemerkung der Bundesregierung im Hinblick auf die Vorläufigkeit der Sta-
tistik über die Politisch motivierte Kriminalität (PMK) für das laufende Jahr 
wird hingewiesen.
Die Fallzahlen des Kriminalpolizeilichen Meldedienstes in Fällen Politisch mo-
tivierter Kriminalität (KPMD-PMK) im Unterthemenfeld (UTF) „Antiziganis-
tisch“ werden für den Zeitraum 1. August 2019 bis 30. September 2020 (Abfra-
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gedatum: 9. November 2020) in Anlage 1 (aufgeschlüsselt nach Ländern, De-
liktsgruppen und Monaten) dargestellt.

2. Wie viele Tatverdächtige konnten nach Kenntnis der Bundesregierung bei 
den unter Frage 1 abgefragten Straftaten bisher ermittelt werden?

Im abgefragten Zeitraum wurden 68 Tatverdächtige ermittelt. Davon entfallen 
zwölf Tatverdächtige auf den Zeitraum zwischen August und Dezember 2019 
(Stand: 9. November 2020). Im laufenden Jahr wurden bislang 56 Tatverdächti-
ge ermittelt. Auf die Vorbemerkung im Hinblick auf die Vorläufigkeit der Sta-
tistik über die Politisch motivierte Kriminalität (PMK) für das laufende Jahr 
wird hingewiesen.
Die Anzahl der Tatverdächtigen von Straftaten im UTF „Antiziganistisch“ wird 
für die Zeiträume 1. August 2019 bis 31. Dezember 2019 (Stichtag: 31. Januar 
2020) sowie 1. Januar 2020 bis 30. September 2020 (Abfragedatum 9. Novem-
ber 2020) in folgenden Tabellen (aufgeschlüsselt nach Ländern) dargestellt.

Tatzeit August bis Dezember 2019, UTF „Antiziganistisch“, Stichtag: 
31. Januar 2020

Tatverdächtige
Bundesland Tatverdächtige
Baden-Württemberg 0
Bayern 2
Berlin 2
Brandenburg 0
Bremen 0
Hamburg 1
Hessen 0
Mecklenburg-Vorpommern 0
Niedersachsen 1
Nordrhein-Westfalen 4
Rheinland-Pfalz 0
Saarland 0
Sachsen 0
Sachsen-Anhalt 2
Schleswig-Holstein 0
Thüringen 0
Gesamtsumme 12

Tatzeit Januar bis September 2020, UTF „Antiziganistisch“, 
Abfragedatum: 9. November 2020

Tatverdächtige
Bundesland Tatverdächtige
Baden-Württemberg 7
Bayern 4
Berlin 4
Brandenburg 2
Bremen 0
Hamburg 0
Hessen 1
Mecklenburg-Vorpommern 2
Niedersachsen 9
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Tatverdächtige
Bundesland Tatverdächtige
Nordrhein-Westfalen 3
Rheinland-Pfalz 12
Saarland 5
Sachsen 1
Sachsen-Anhalt 2
Schleswig-Holstein 2
Thüringen 2
Gesamtsumme 56

3. Bei wie vielen von den in Frage 2 erfragten Tatverdächtigen handelt es 
sich nach Kenntnis der Bundesregierung um nichtdeutsche Tatverdächtige 
(bitte nach Monatsscheiben aufschlüsseln)?

Im abgefragten Zeitraum wurden acht nichtdeutsche Tatverdächtige ermittelt. 
Davon entfällt ein nichtdeutscher Tatverdächtiger auf den Zeitraum zwischen 
August und Dezember 2019 (Stand: 9. November 2020). Im laufenden Jahr 
wurden bislang sieben nichtdeutsche Tatverdächtige ermittelt. Auf die Vorbe-
merkung im Hinblick auf die Vorläufigkeit der Statistik über die Politisch moti-
vierte Kriminalität (PMK) für das laufende Jahr wird hingewiesen.
Die Anzahl der nichtdeutschen Tatverdächtigen von Straftaten im UTF „Antizi-
ganistisch“ werden für den Zeitraum 1. August 2019 bis 30. September 2020 
(Abfragedatum: 9. November 2020) in Anlage 2 (aufgeschlüsselt nach Mona-
ten) dargestellt.
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